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■ E-Ladesäule in Miehlen ist in Betrieb
Ab sofort ist die öffentliche Ladesäule am Parkplatz (Festplatz;
Zeltplatz am Oktobermarkt) Im Ehrlich zur Nutzung freigeschal-
tet. Es stehen 2 Lademöglichkeiten bereit. Der Strom wird hier
zum Selbstkostenpreis durch die Gemeinde zur Verfügung
gestellt.
An unserer Ladestation kann man mit diversen Ladekarten
(RFID-Karten) und Apps den Ladevorgang freischalten. So sind
u.a. die beliebten Apps/RFID-Karten von Maingau (einfach-
stromladen.de), Plugsurfing, EnBW, ADAC, Telekom (get-
charge), New Motion voll funktionsfähig. Alternativ ist es möglich
den Zugang mit Giro-Karte (ec-Karte) zu aktivieren. Bei Giro-
Karte bitte den Preis auf dem Display durch erneutes Ranhalten
der Karte bestätigen.
Bei Problemen ist auf dem Schild der Ladestation eine Notfall-
nummer hinterlegt.
Wir hoffen mit diesem Angebot allen Besuchern ein gutes Lade-
erlebnis anzubieten und die Elektromobilität somit ein Stück weit
voranbringen zu können.

■ Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Ab 25.05.2020 sind wir wieder während der Öffnungszeiten
für Sie da:
montags .............................................. von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
mittwochs .......................................... von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
freitags ................................................ von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Vorsprache nur nach vorheriger
Terminvereinbarung möglich ist. Zudem besteht die Pflicht zum
tragen eines Mund- Nasenschutzes im Rathaus.
Zudem stehe ich Ihnen wieder persönlich zur Sprech-
stunde, mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Rathaus,
zur Verfügung.
Bei kurzfristigen Änderungen bitte ich Sie die Aushänge am
Rathaus zu beachten.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

■ Schließzeiten - Unser Miehlener Dorfladen
Am Sonntag, 31. Mai und Montag, 01. Juni (Pfingsten) bleibt der
Dorfladen geschlossen.

Nastätten
www.nastaetten.de

■ Kindergartenzweckverband Nastätten
agiert zu Gunsten der Kinder und Eltern - Pandemiefolgen
gemeinsam meistern!

Regenbogen an der Krippe, Ge-
schichten auf Video, Steinma-
laktion und vieles mehr - die
kommunalen Einrichtungen wie
auch das Jugendhaus haben
das Beste aus der Situation
zum Wohle der Kinder und El-
tern gemacht!

„Besondere Herausforderungen“, „neuer Alltag“, „Notbetreu-
ung“, „Risikogruppen“. Viele dieser neuen Schlagworte, die in
Zeiten der Corona-Pandemie zum Wortschatz der Menschen
werden, bestimmen auch die Arbeit in den drei Kindertagesein-
richtungen des Kindergartenzweckverbandes Nastätten. Der
Arbeitsalltag der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kommu-
nalen Kinderkrippe Sternenzelt, des Kindergartens Bienen-
korb sowie des Naturkindergartens „Die Wildbienen“ in Diet-
hardt hat sich stark verändert. Wenig Kinder, kein üblicher
Kitaalltag und reduziertes Personal. Wenige Familien haben die
Notbetreuung in Anspruch genommen; viele müssen zu Hause
mit Jahresurlaub, unbezahltem Urlaub, im Wechsel mit dem
Partner oder im Homeoffice ihre Kinder betreuen.
„Der Vorschlag der Leitungen fand sofort Zuspruch bei uns als
Träger. Ich finde es toll, mit wie viel Herzblut unsere Erzieherin-
nen bei der Sache sind. Dies war selbstlos und hoch engagiert
über die gesamte Zeit bereits zu spüren“, so Verbandsvorsteher
Marco Ludwig.

Lautert
www.lautert-taunus.de

■ Wir gratulieren
Am 30. Mai 2020 feiert Wilma Jud, Ihren 77 Geburtstag.
Im Namen der Gemeinde gratuliere ich recht herzlich, und wün-
sche für den weiteren Lebensweg Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit.

Klamp, Ortsbürgermeister

Lipporn
www.lipporn.de

■ Kontakt zur Ortsbürgermeisterin
Liebe Lipporner Bürgerinnen und Bürger,
ich bin nach wie vor telefonisch (06775 - 9687687) oder per
E-Mail (gemeindelipporn@t-online.de) für Euch zu erreichen.
Falls ich einmal nicht zu Hause bin, sprecht mir einfach auf den
Anrufbeantworter, dann rufe ich gerne zurück.
Falls jemand Interesse an Flyern der 12. Auflage Radtouren
Rhein-Lahn mit 4 schönen Radwandertouren durch den Rhein-
Lahn-Kreis oder E-Bike-Spaß Rhein-Lahn „Radeln unter Strom“
hat, kann sich gerne bei mir melden. Des Weiteren habe ich am
`Werkerbachplatz` neue Flyer von unserem Vogtei-Rundwan-
derweg aufgefüllt.

Nina Berghäuser, Ortsbürgermeisterin

Miehlen
www.miehlen.de

■ Absage geführte Wanderung entlang
der Naturschutzflächen

Leider muss die angekündigte Wanderung entlang der
Miehlener Naturschutzflächen am 7. Juni 2020 abgesagt
werden.
Vielen von Ihnen sind bestimmt schon die Freiflächen in unserer
Feldflur aufgefallen, die im Zuge der Flurbereinigung vor einigen
Jahren eingerichtet wurden. Meist sind sie 7 m breit, verlaufen
entlang von Wirtschaftswegen oder zwischen den Feldern und
sind einseitig durch Eichenpfähle gegen die bewirtschafteten
Flächen abgegrenzt. Diese Flächen sind neben wenigen verblie-
benen Wiesen in unserer Feldflur der
• einzige ungenutzte Freiraum für Bodenbrüter wie Feldlerche
und Rebhuhn,

• Rückzugsraum für Hasen und Rehwild und
• Entwicklungsflächen für regionale Blühpflanzen, die der heimi-
schen Insektenwelt und der Artenvielfalt zu Gute kommen!

Mit der Wanderung wollen wir Ihnen Ihr Umfeld näher bringen
und über die Notwendigkeit der Flächen informieren.Wir werden
diesen Termin daher im nächsten Jahr erneut anbieten und hof-
fen Sie dort begrüßen zu dürfen.
Übrigens - Die Flächen brauchen auch Ihre Hilfe: Insbesondere
jetzt in der beginnenden Vegetationsperiode, der Hauptbrut- und
Setzzeit, können die Flächen den Tieren und Pflanzen nur nüt-
zen, wenn, sie weder begangen noch befahren oder durch
Hunde belaufen werden!
Wir bitten Sie daher um Ihren aktiven Beitrag zum Natur-
und Artenschutz:
Nehmen Sie Rücksicht und gönnen Sie den Tieren und Pflanzen
ihre letzten verbliebenen Rückzugsräume! Missbrauchen Sie die
Flächen nicht als Spazier- und Fahrwege, halten Sie bitte ihre
Hunde kurz und lassen Sie sie bitte nicht über die Flächen stö-
bern, wenn Sie die unmittelbar angrenzenden Wirtschaftswege
nutzen.Die Artenvielfalt wird es uns allen danken!

André Stötzer, Ortsbürgermeister
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■ Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr oder nach Vereinba-
rung
Außerhalb der Sprechstunde steht Ihnen für allgemeine Fragen
das Vorzimmer, Tel. 80282 oder die Verbandsgemeindeverwal-
tung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Bürozeiten Vorzimmer:
Montag bis Freitag ................................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

■ Grünschnittplatz wieder geöffnet

Der Grünschnittplatz hat wieder
geöffnet. Die Abstands- und Hy-
gienemaßnahmen sowie die
Maskenpflicht gelten auch hier!

Liebe Bürgerinnen, liebe Bür-
ger,
der Grünschnittplatz ist zu den
gewohnten Öffnungszeiten ab

sofort wieder verfügbar.
Die Zeiten sind wie folgt:
Freitag............................................. von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
sowie
Samstag ....................................... von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Achtung - Die Öffnung erfolgt unter Auflagen! Bitte beachten
Sie die Hinweise und helfen Sie mit, dass es zu einem geordne-
ten Ablauf und zur Einhaltung der Abstands- und Hygienemaß-
nahmen kommen kann. Andernfalls sind die Mitarbeiter der
Stadt befugt, den Grünschnittplatz kurzfristig zu schließen.

Niederwallmenach

www.niederwallmenach.de

■ Nachfolger gesucht!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
leider müssen wir Euch mitteilen, dass Ende diesen Jahres die
Familie Minor das Lebensmittelgeschäft nicht mehr weiterführen
wird.
Da wir als Gemeinde ein Interesse haben, für den Erhalt des
Lebensmittelgeschäftes, bitten wir die Bürgerinnen und Bürger,
die dieses Geschäft übernehmen, die Freude am Verkauf haben
und aber auch Verantwortung übernehmen wollen, entweder
sich bei Familie Minor (Telefon: 06772-5715) oder bei der Bür-
germeisterin Peggy Beyer (Telefon: 015234199029) zu melden.

Peggy Beyer, Bürgermeisterin und der Gemeinderat

■ Herzlichen Dank …
... sage ich im Namen der Ortsgemeinde den Wichtelmännern
und Wichtelfrauen, die in den letzten Tagen und Wochen inner-
halb der Gemeinde aktiv gewesen sind und einige Pflegearbei-
ten durchgeführt haben. Leider konnten wir durch Corona nicht
den geplanten Aktionstag durchführen, aber auch so konnten
doch einige Arbeiten erledigt werden. Dafür sage ich ein herzli-
ches Dankeschön.
Unser nächster Aktionstag ist für am 12. September 2020 vor-
gesehen, bitte merkt Euch diesen Termin schon einmal vor.
Dann möchten „Wir - für unser Oberbachheim“ schon mal
zum Herbstputz starten.

Stefan Wöll, Ortsbürgermeister

■ Mähen der Ränder an Wirtschaftswegen
Ich möchte an die bestehende Feldwegesatzung und somit an
das Mähen der Ränder an Wirtschaftswegen erinnern.
Eigentümer und Besitzer der an die Wege angrenzenden Grund-
stücke haben dafür zu sorgen, dass durch Bewuchs, insbeson-

Die Leitungen des Kindergartenzweckverbandes haben zusam-
men mit dem Träger daher gemeinsam beschlossen, in diesem
Jahr auf die zweitägige gemeinsame Nastätter Fortbildung und
den gemeinsamen Betriebsausflug zu verzichten. Konzeptions-
tage sollen ebenso reduziert werden. Hierdurch wird den
Eltern im kommenden Halbjahr die Sorge genommen, an
weiteren bis zu fünf Schließtagen eine Betreuung für ihr
Kind zu organisieren - dies ohne Nachteile für die Kinder.
Grund für die Entscheidung sind ebenfalls Überlegungen, wel-
che Prioritäten in der Arbeit mit dem Kind in der nächsten Zeit
des „neuen Alltags“ zu setzen sind. Hierbei wird es in erster
Linie vielmehr darum gehen, den Beziehungsaufbau zum Kind
wiederherzustellen und neue Kinder einzugewöhnen, Tages-
strukturen wiederaufzubauen, die Eltern- und Erziehungspart-
nerschaft zu stärken und Ansprechpartner zu sein, und gleich-
zeitig der aktuellen epidemiologischen Lage gerecht zu werden.
Auch wenn die drei Kindertageseinrichtungen im Hintergrund an
pädagogischen Belangen arbeiten, so stehen ihnen durch die
Reduzierung der Fortbildungstage mehr Zeit für aktuelle The-
men offen; denn neue Erkenntnisse durch Fortbildungen müs-
sen auch aufgearbeitet und umgesetzt werden.
Mit den getroffenen Entscheidungen geben die Leitungen ein
Stück Solidarität zurück an alle Eltern. Die Notbetreuungen wur-
den sehr verantwortungsvoll und mit viel Verständnis genutzt.
Vielen Dank dafür!
www.kigazv-nastaetten.de
Für den Zweckverband Für die Einrichtungen
Marco Ludwig Janine Dick
Sabrina Lenz Ivonne Fuchs
Tanja Steeg Daniela Schrötter

■ REWE-Markt Nastätten spendet für
Jugendhaus und Altenpflegeheim

In der Sprechstunde am 19. Mai 2020 überbrachten Filialleiter
Heinz Fahrenberg zusammen mit seinem Nachfolger Marco
Bergmann eine Spende von je 250,00 Euro an das Jugendhaus
Hahnenmühle sowie an das Altenpflegeheim Nastätten. Ich
habe die Spende gerne entgegen genommen und freue mich,
dass die Verbundenheit der Märkte in der Stadt und für die
Region vorhanden ist.

Filialleiter Heinz Fahrenberg, sein Nachfolger Marco Bergmann
und Stadtbürgermeister Marco Ludwig bei der Spendenüberga-
be.

“Es war schön zu sehen, dass sich auch Bürgerinnen und Bür-
ger einsetzen, um uns zu helfen. Da wollten wir was zurück
geben“, erklärte Heinz Fahrenberg. Damit meinte er die ehren-
amtliche Hilfe von Andrea Babilon und Sybille Papadopulous-
Strobel, die 100 Masken genäht haben in einer Phase, in der
Masken zur Pflicht wurden und es aber Lieferengpässe gab.
„Mittlerweile haben wir genug Einwegmasken, aber unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter waren zu diesem Zeitpunkt über-
aus dankbar, dass die Hilfe kam“, ergänzte der künftige Filiallei-
ter Marco Bergmann.
Ich freue mich, dass es eine Reihe von solidarischen und
gemeinschaftsstärkenden Aktionen in der Stadt gibt. Es spricht
für die Stadt bzw. die Region und die Menschen, die bei uns
leben.

Ihr Stadtbürgermeister
Marco Ludwig


